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ABRISS AM GÜTERBAHNHOF HAT BEGONNEN: HIER SOLLEN FORSCHUNGS- UND PRÜFANLAGEN ENTSEHEN

Am 24. Februar fand der offizielle Baustart für die Brachenrevitalisierung 
des ehemaligen Güterbahnhofes statt.
„Ich bin froh, dass es endlich losgehen kann“, so Oberbürgermeister Ra-
phael Kürzinger. Dann setzte der OB die Baggerschaufel des Baggers vom 
Typ Liebherr 926 Compact zum Abriss des ehemaligen Güterschuppens an 
und riss erste Teile des alten Daches herunter (siehe Fotos).
Ziel ist, bis Ende September die 6.000 Quadratmeter große Fläche wie-
der bebaubar zu machen. Die Kosten betragen rund 1,2 Millionen Euro. 
Der Freistaat Sachsen gewährt 90 Prozent Förderung. Realisiert wird das 
Vorhaben von der Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH. Neben dem 
alten Güterschuppen werden Entwässerungssysteme zurückgebaut, Ver-
sorgungsleitungen umverlegt, Wildwuchs beseitigt und von der Hum-
boldtstraße aus ein Durchgang zum Gelände geschaffen. 
Die naturschutzfachlichen Belange wurden mit der Unteren Naturschutz-
behörde abgestimmt. Es werden zwei Ersatz-Nistplätze für Vögel und fünf 
Universal-Fledermauskästen im Bereich des Geländes neu angebracht. 

Der kleine Abschnitt, auf dem Lurche festgestellt wurden, wird erhalten.
Die Stadt Reichenbach hat das Grundstück von der Deutschen Bahn er-
worben. Auf dem Areal sollen Forschungs- und Prüfanlagen des künftigen 
Bundeskompetenzzentrums für Kälte- und Klimatechnik in Reichenbach 
entstehen. 
„Schön wäre es, wenn hier in fünf Jahren im Zusammenwirken mit der TU 
Chemnitz eine große Halle steht“, erklärte das Stadtoberhaupt. Nachdem 
etliche Konzepte geschrieben wurden und mit der Berufsakademie Glauchau 
der Zuschnitt von Ausbildungsgängen abgestimmt ist, kommt mit den Ar-
beiten am ehemaligen Güterbahnhof baulich Bewegung in das Vorhaben.
Im Bundeshaushalt steht nun bis zum Jahr 2024 eine Summe von 15 
Millionen Euro für den Aufbau eines „Kompetenzzentrums für Innova-
tionen und Forschung für Kälte- und Klimatechnik sowie Energiespei-
cher“ bereit. Der entsprechende Fördermittelbescheid wurde am 11. März 
übergeben. Im Forschungszentrum sollen neue, innovative Techniken der 
Kälteerzeugung entwickelt werden.                       Fotos (2): D. Postler



Reichenbacher Anzeiger 03/21, 19.03.2021

3

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
4!

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:

Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge (*auch virtuell möglich)
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 09. April-Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Unter-
nehmen und Existenzgründer – Montag, 19. April, 09:00 bis 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Sprechtag Digitalisierung (*auch virtuell möglich)
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 21. April-Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Weiterbildung: 
Mathematik für angehende Industriemeister bzw. Technische Fachwirte 
am 17. April
Ausbildung für Ausbilder-Vollzeit, Beginn am 03. Mai
Geprüfter Industriemeister Metall – zweijähriger berufsbegleitender 
Lehrgang, ab 04. Mai
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a, vom 03. bis 07. Mai

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

TESTZENTRUM IN DER SPORTHALLE
„AN DER CUNSDORFER STRAßE“

KOSTENFREIE ANTIGEN-SCHNELLTESTS + ERWEITERTE 
ÖFFNUNGSZEITEN + BITTE GESUNDHEITSKARTE MITBRINGEN

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag:  06:00 bis 13:00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Samstag:  11:00 bis 18:00 Uhr 

Es ist keine Terminreservierung erforderlich. Die Krankenversicherungs-
karte/Gesundheitskarte muss mitgebracht werden. Der Test ist kostenlos.
(Bei einem evtl. positiven Testergebnis schließt sich eine PCR-Diagnostik 
an.) Telefon: 03741 457287

AUS DEM RATHAUS

WIR BLEIBEN HARTNÄCKIG - IMPFTERMIN-
UNTERSTÜTZUNG WIRD GUT ANGENOMMEN

Seit 08. Februar 2021 unterstützt die Stadtverwaltung Reichenbach Bür-
gerinnen und Bürger bei der Organisation eines Impftermins im Impf-
zentrum Eich.
Angesprochen sind mit dieser Dienstleistung zunächst Seniorinnen und 
Senioren, die über 80 Jahre alt sind, Zuhause wohnen und von keinem 
Pflegedienst oder Angehörigen unterstützt werden.

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Telefon-Hotline 03765 
524-2121 war die Zeit sehr arbeitsintensiv.
Die Hotline haben bis zum Redaktionsschluss dieser Amtsblatt-Ausgabe ca. 
2.000 Anrufer gewählt. 507 Personen wurden aufgenommen und registriert. 
Innerhalb eines Monats konnten für 419 Reichenbacherinnen und Reichen-
bacher, die über 80 Jahre alt sind, Impftermine vereinbart werden. 
Wenn ein Impftermin vereinbart ist, werden die betagten Menschen von 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung angerufen 
und über den Termin informiert. Dann erhalten sie ihre Unterlagen, die 
sie mit ins Impfzentrum bringen müssen, per Post. Sind die Termine sehr 
kurzfristig, werden die Unterlagen ausgefahren oder zur Abholung im 
Rathaus bereitgelegt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Hotline übernehmen auf 
Wunsch die Registrierung des Anrufers und auch des Partners im Impf-
portal. Dazu nehmen sie unter Berücksichtigung der Maßgaben des Da-
tenschutzes die persönlichen Daten der Anrufer auf. Die Mitarbeiter blei-
ben hartnäckig und versuchen einen Impftermin zu erhalten.
Alle vier Mitarbeiter betonen, dass es immer zu tun gibt und dass sehr 
viele Menschen den Service gerne und dankbar annehmen.

EINLADUNG ZUR TELEFONSPRECHSTUNDE
Liebe Reichenbacherinnen, 
liebe Reichenbacher,

aufgrund des Infektionsgesche-
hens mussten sowohl die Bür-
gerstammtische als auch Ge-
burtstagsbesuche oder Treffen zu 
Jubiläen ausgesetzt werden. Das 
bedauere ich sehr.
Um uns dennoch auszutauschen, 
können mich die Reichenbache-
rinnen und Reichenbacher jeder-
zeit erreichen.
Direkt am Telefon für Sie bin ich am Donnerstag, 25. März & 15. April, 
jeweils in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr, Tel. 03765 524-2001.

Ihr

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister Foto: D. Postler
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us ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS
Seit 15. Januar 2021 arbeiten die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wieder im 
„eingeschränkten Regelbetrieb“.

Stadtverwaltung, Bürgerbüro, Standesamt und Friedhofsverwaltung sind 
für den Publikumsverkehr nach terminlicher Voranmeldung erreichbar. 
Auch das Standesamt arbeitet mit Terminvergabe.

Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Reichenbach sind an ihrem Arbeits-
platz telefonisch und per E-Mail während der normalen Dienst- und Öff-
nungszeiten erreichbar. 

Es gelten wieder folgende Zeiten:
Für Bürgerbüro (nach Terminvereinbarung) Allgemeine Verwaltung
und Bibliothek (Click & Collect)
Mo: 09:00 bis 16:00 Uhr 09:00 bis 12:00 Uhr
Di: 09:00 bis 18:00 Uhr 09:00 bis 12:00 Uhr und  
  13:00 bis 16:00 Uhr

Mi: 09:00 bis 16:00 Uhr geschlossen
Do: 09:00 bis 18:00 Uhr 09:00 bis 12:00 Uhr und  
  13:00 bis 18:00 Uhr
Fr: 09:00 bis 13:00 Uhr 09:00 bis 12:00 Uhr
Sa: 09:00 bis 12:00 Uhr

Für dringende Angelegenheiten, für die ein persönlicher Kontakt notwen-
dig ist, sind telefonische Terminvereinbarungen erforderlich.

Das Corona-Bürgertelefon ist während der Öffnungszeiten des Rathauses 
besetzt, Tel. 03765 524-2121.
Telefon-Zentrale: 03765 524-0, Bürgerbüro: 03765 524-3434, Standes-
amt: 03765 524-3040, Friedhof: 03765 21617.
Die Durchwahlnummern sowie die E-Mail-Kontaktformulare der einzelnen 
Abteilungen sind auf der Homepage der Stadtverwaltung, www.reichen-
bach-vogtland.de, veröffentlicht.

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 07.04.2021
Erscheinung: Freitag,    23.04.2021

MITEINANDER REDEN

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger war und ist im Gespräch mit Pfle-
geeinrichtungen und Hilfsinstitutionen.

STREIFLICHTER

Im Februar traf er sich mit Sandra Luderer und Hartwig Müller, den Ge-
schäftsführern der Pflegedienst GmbH Hartwig Müller. Großes Thema im 
gemeinsamen Gespräch war natürlich die Impfung der Pflegenden und 
Betreuten gegen Covid19.
Doch 2020 stand eine weitere Herausforderung an: Die Umstellung der 
Flotte auf Elektrofahrzeuge. Inzwischen rollen schon 13 VW EUps des 
Pflegedienstes über die Straßen der Umgebung. Gleichzeitig investierte 
die Firma in eine leistungsstarke 32KW Photovoltaikanlage. Mit Hilfe 
eines intelligenten Lademanagements werden die Autos geladen. Wichtig 
bei einem derartigen Vorhaben ist die Abstimmung mit allen Partnern. 
Unter anderem haben die Stadtwerke Reichenbach hierbei geholfen. 
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STÄDTEPARTNERSCHAFT IM LOCKDOWN:
TREFFEN PER VIDEOKONFERENZ

Am 03. März haben sich Arkady Pommeranz, der Bürgermeister von 
Ma‘alot Tarshiha, und Oberbürgermeister Raphael Kürzinger in einem Vi-
deomeeting ausgetauscht. Die Sprachbarrieren half Sally Ido zu überwin-
den, die das Gespräch übersetzte.
Neben dem gegenseitigen Kennenlernen beider Stadtoberhäupter wur-
de sich natürlich zur aktuellen Coronasituation ausgetauscht. In Maa-
lot-Tarshiha sind bereits etwa 70 Prozent der Menschen geimpft, berich-
tete Bürgermeister Pommeranz.
Aber auch die allgemeine Entwicklung beider Städte war ein Thema. 
Während in Reichenbach die demographische Entwicklung das Handeln 
bestimmt, geht es in Ma‘alot darum, eine wachsende Einwohnerzahl zu 
versorgen. Im Gespräch wurde von Bürgermeister Pommeranz auch die 
Einladung nach Israel erneuert.
Ursprünglich war für den Mai 2020 eine Reise nach Israel geplant, die 
aufgrund der Covid19 Pandemie leider ausfallen musste. Dieses persönli-
che Treffen soll nun im Oktober 2021 nachgeholt werden.
(Geplant ist eine Bürgerreise nach Israel vom 17. bis zum 24. Oktober 
dieses Jahres, organisiert von Werner Hartstock, www.israelreise.de)
Die Städtepartnerschaft wurde 2014 begründet und lebt seither vor allem 
durch persönlichen Austausch.
Durch die große Entfernung und die Sprachunterschiede ist es immer 
eine kleine Herausforderung, aber auch eine spannende Erfahrung, sich 
miteinander auszutauschen.

Foto: D. Postler

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 20. Februar bis zum 19. März 2021

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Zwickauerstrasse 27 

Telefon 03765/12809 

Reichenbach

AUGENOPTIK
HÖRAKUSTIK

O P T I K E R   S C H N E I D E R

BESTE GLEITSICHT?
GIBT ES BEI UNS.
Gleitsichtgläser so individuell wie Sie.

Ein weiteres Treffen fand mit HArtmut Mahler und SYbille Schürer, den 
Geschäftsführern des Ambulanten Pflegeteams HASY, statt. Die insge-
samt 19 Mitarbeiter des Pflegedienstes betreuen ca. 80 Personen in Rei-
chenbach und den umliegenden Gemeinden. Ein aktuelles Thema waren 
die Schneemassen Anfang Februar und die damit verbundenen Schwierig-
keiten, die Patienten rechtzeitig zu erreichen.

Beim Besuch in der Diakonie Sozialstation berichteten Katja Schütze 
(links) und Pflegedienstleiterin Petra Zormann von der dramatischen Situ-
ation von Pflegeheim und Pflegedienst während der Hochphase der zwei-
ten Coronawelle im Dezember 2020. Die ausführlichen und emotionalen 
Berichte über die Zeit des Coronaausbruchs im Pflegeheim, bei dem 50 
Prozent der Bewohner und der Belegschaft mit COVID19 infiziert wurden, 
waren berührend.

Fotos (3): D. Postler W
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EIN WINTERINTERMEZZO

In der Nacht zum 08. Februar hatte es geschneit. Mehr als 30 Zentimeter 
Schnee waren gefallen. Was sehr schön anzusehen war und den Kindern 
gute Bedingungen zum Schlittenfahren brachte, stellte den Winterdienst 
vor große Herausforderungen. Der Winterdienst konzentrierte sich zunächst 
auf die Haupt- und Nebenstraßen, Bushaltestellen und Fußwege. Kurzfris-
tig wurde Schnee aus der Stadt gefahren und auf verschiedenen Plätzen 
gelagert. Vom Schnee befreit wurden Schwerpunkte, wie Kreuzungsberei-
che, Bereiche von Fußgängerüberwegen oder vor Bushaltestellen.
Minusgrade im zweistelligen Bereich und später Tagestemperaturen um 
den Gefrierpunkt verstärkten die Eiszapfenbildung an den Häusern. Sie 
sind schön anzusehen, gefährden aber die Fußgänger und Verkehrsteil-
nehmer. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr waren ausgerückt, um 
die Eiszapfen an städtischen Gebäuden zu entfernen.

Fotos: T. Keller, H. Keßler, D. Postler

* Leasingangebot d. Ford Bank GmbH Köln mit Kilometerabrechnung für Gewerbekunden. 
Laufzeit: 48 Monate, Gesamtfahrleistung: 60.000km, Überführung in Leasingrate enthalten. 
Leasingsonderzahlung:             0,-€                 48 Monatsraten zu je                    222,-€  
UVP des Herstellers:        27.330,-€   Überführung:                                 925,-€                

               Angeb.preis (Leasing): 19.995,-€  Nachlass:                  8.260,-€
Dieses Angebot = das repräsent. Bsp. nach §6a PAngV. Alle Preise exklusive (zzgl.) MwSt.
Abbildung enthält Wunschausstattung. gegen Mehrpreis.

2,0l EcoBlue-(Diesel)-Motor 77kW (105PS), weiß
LKW Basis, 280 L1, Neufahrzeug, Radio mit  
Bluetooth-Freisprech.,Beifahrerdoppelsitz uvm.

monatl. Leasingrate  222,- 222,-€ (netto)
= 264,18€ inkl. MWST €

Ford Transit Custom

*

BEI DER NEUEN REICHENBACHER HAUTÄRZTIN 
MARLEEN GOTTERT 

Hautärztin Marleen Gottert hat ihre Praxis am Solbrigplatz 7 eröffnet. Sie 
tritt die Nachfolge von Dr. Karin Weis an.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger begrüßte am 16. Februar die neue 
Hautärztin und die beiden Sprechstundenhilfen herzlich in Reichenbach. 
„Wir sind froh, dass Sie mit Ihrem jungen Team in der Praxis am Solbrig-
platz praktizieren“, so der OB.
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CLICK & COLLECT: IN REICHENBACH GETESTET

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger hat Click & Collect in Reichenbach 
getestet.

Erste Station war Expert Müller in der 
Bahnhofstraße. Inhaber Bernd Müller 
erklärte, dass expert durch die Prospekte 
und Angebote eine Auswahl ermöglicht. 
Artikel-Code durchgegeben oder angeru-
fen, ob ein bestimmtes Gerät zu haben 
ist, oder gleich auf telefonische Bera-
tung setzen - dann kann man die Ware 
an der Ladentür kaufen oder das Gerät 
wird geliefert und montiert.
Bernd Müller berichtete, dass die 
Schließzeit genutzt wurde, um im Ge-
schäft zu renovieren und die Waren 
noch präsenter zu zeigen.
 

Nächste Station von Raphael Kürzinger war die Parfümerie Aurel in der 
Zwickauer Straße. Anzeigen und Social-Media-Kampagnen präsentieren 
das Angebot. Auch hier gibt es eine Abholstation an der Ladentür. Kristin 
Otto (Mitte) und Heike Grünwald setzen auf Kundennähe auf Distanz. 
Die Duft- und Beauty-Artikel können gezielt an der Tür erworben oder 
versandkostenfrei nach Hause geliefert werden.

Gemeinsam mit Raphael Kürzinger besuchten die Geschäftsführerin der 
SRH Poliklinik Gera GmbH, Dr. Sabrina Simchen-Schubert, MVZ-Praxis-
managerin Doreen Wundrak und Woba-Geschäftsführerin Daniela Rasch-
pichler, Heidi Herting, Marleen Gottert und Claudia Weiß (v.l.n.r.) in den 
neuen Praxisräumen.
Marleen Gottert stammt aus Gera und hat zusammen mit Dr. Karin Weis 
in der SRH-Praxis gearbeitet.

Das Team: Hautärztin Marleen Gottert mit ihren Schwestern Heidi Her-
ting (l.) und Claudia Weiß (r.).

Das Hautarzt-Team zeigte den Besuchern die hochmoderne, 240 Quad-
ratmeter große Praxis. In den großzügigen Patientenzimmern, Schleusen 
und speziellen Behandlungsräumen sind die modernsten Hygieneanfor-
derungen umgesetzt. In die Ausstattung flossen sehr viel Sachverstand 
und Erfahrung ein. So verfügt beispielsweise jeder Raum über einen Was-
seranschluss. Die Zimmer sind somit flexibel nutzbar. Der interne Pra-
xis-Chat verkürzt im Alltag die Wege von Ärztin und Schwestern.
Das Team freut sich nicht nur über die neuen Praxisräume. Auch die 
Busanbindung und die Parkmöglichkeiten sind hier auf dem Solbrigplatz 
optimal gelöst.
Beim Fachsimpeln über die Ärztesituation erfuhr der OB, dass gerade jun-
ge Ärzte die Anbindung an ein Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) 
und die damit verbundene Vernetzung zur Klinik sehr schätzen.

Fotos (3): H. Keßler
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Hans-Jürgen Peters vom Schuhhaus 
Peters präsentiert Schuhe, Taschen 
und entsprechendes modisches Zu-
behör zum einen auf der gut einseh-
baren Ladenfläche und zum anderen 
auf Social-Media-Kanälen. Es klappt: 
die gewünschten Schuhe sind in der 
richtigen Größe auf Lager und schon 
gehen die Schuhe über die Abholsta-
tion an der Ladentür an den Kunden. 
Auch Schuhreparaturen werden so 
kontaktarm wie möglich abgewickelt.
Fazit: Click & Collect klappt. Es ist 
eine Möglichkeit, die Einzelhändler 
vor Ort zu stärken.

Fotos (6): H. Keßler

GEFAHR AM PARKHAUS BESEITIGT

Ein zu eng angebrachter Knauf am Treppenhaus zum Park des Friedens 
führte öfter zu blutigen Fingern. Diese Gefahr wurde durch das Anbringen 
einer behindertengerechten Türgriffstange gebannt.

Foto: H. Keßler

DEMNÄCHST
21. März:  AM 21. MÄRZ VOR 76 JAHREN FIELEN 

BOMBEN AUF REICHENBACH

Auf dem Luftbild (aus der Sammlung von Werner Nitzschke) sieht man 
Reichenbach kurz nach dem Angriff.

Der 21. März 1945 war ein Schicksalstag für Reichenbach.
Auch in diesem Jahr müssen die gemeinsamen Gedenkveranstaltungen 
aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden. „Es ist wichtig, die Er-
innerung an diesen Tag in Reichenbach wach zu halten, auch in Zeiten, 
wo wir nicht gemeinsam an den 21. März 1945 erinnern können“, sagt 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.

Dem Jahrestag der Besetzung des Volkshauses wird Oliver Großpietzsch 
von der SPD-Fraktion des Stadtrates 09:30 Uhr am Gebäude Markt 5 ge-
denken. Die Inschrift auf der Tafel vor dem Gebäude lautet: „In diesem 
Haus wurden 1933 von SS und SA Gegner des Naziregimes gefoltert und 
in den Tod getrieben.“

Anschließend, 10:00 Uhr, wird OB Raphael Kürzinger am Gedenkstein im 
Park des Friedens einen Kranz niederlegen. 

Am Morgen des 21. März fielen die Bomben auf Reichenbach. Insgesamt 
waren 161 Opfer zu beklagen, 73 Gebäude wurden zerstört und 675 be-
schädigt.
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24. März:  DISKUSSIONSRUNDE
Die Stadt Reichenbach und die Sächsische Landeszentrale für politische 
Bildung laden ein zur Diskussion Zwischen Zusammenleben, Ableh-
nung und Antiziganismus: Wie Sinti und Roma in Sachsen leben und 
wie das Miteinander gelingt
am Mittwoch, 24. März 2021, 19:00 bis 20:30 Uhr. 
Die Veranstaltung findet online auf der Plattform 
Zoom statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.
Zur Veranstaltung: us02web.zoom.us/j/86183431355 

Nach Reichenbach und ins Vogtland ziehen seit einigen Jahren Sinti und 
Roma aus dem europäischen Ausland. Vor Ort entstehen vereinzelt Nachbar-
schaftskonflikte, auch kaum bewohnbare Unterkünfte sorgen für Probleme. 
In die Konflikte mischen sich kulturelle Missverständnisse und Vorbehalte. 
Der Abend bietet Raum zur Diskussion und blickt aus zwei Richtungen auf 
das Thema: Die Gäste geben einen Überblick darüber, wie das Leben von Sinti 
und Roma in Deutschland tatsächlich aussieht – jenseits aller Klischees und 
Vorurteile – denn es gibt erhebliche Unterschiede zwischen den verschiede-
nen Gruppen. Teils leben sie seit Generationen in Deutschland und Sachsen, 
teils ziehen Menschen insbesondere aus dem Osten Europas neu hierher.
Außerdem diskutieren die Anwesenden, wie die Mehrheitsgesellschaft mit 
Sinti und Roma umgeht. Antiziganismus, also Vorurteile bis hin zur feind-
schaftlichen Ablehnung von Roma, Sinti oder Fahrenden, bleibt bisher 
eher ein lebloser Fachbegriff. Dabei sind diese Vorbehalte messbar: Etwa 
die Hälfte der befragten Bürgerinnen und Bürger Sachsens gab im Sach-
sen-Monitor 2018 an, sich unwohl zu fühlen, wenn sich Sinti oder Roma in 
der Nachbarschaft aufhielten. Diese Ablehnung schlägt nicht selten auch 
in Gewalt um, etwa durch Brandanschläge auf Wohnhäuser. Zu Gast sind:
•	 Dr.	Markus	End,	Vorstandsvorsitzender	der	Gesellschaft	für	Antiziganis-

musforschung e.V. 
•	 Oswald	Marschall,	Stellvertretender	Vorsitzender	des	Dokumentations-	

und Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma
•	 Aline	 Reus,	 Fachbereichsleiterin	 Bürgerservice/Kultus/Soziales	 der	

Stadt Reichenbach
•	 Gjulner	Sejdi,	1.	Vorsitzender	im	Verein	Romano	Sumnal,	Leipzig
•	Moderation:	Anh	Tran,	Redakteurin	beim	Deutschlandfunk

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle als

staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt befristet bis 31.10.2022
zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 6 – 12 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, 

Anwenden der Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r 
Heilpädagoge/in 

- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Integrationsfähig-

keit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueig-

nen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den Kindereinrichtungen der 

Stadt Reichenbach im Vogtland
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)

Wir bieten:
- Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 31.10.2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich variabler Arbeitszeit, 

d.h. Arbeitszeit in Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl, 
Rahmen 32 - 40 Stunden/Woche 

- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 28.03.2021 
an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland,  
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 
30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde 
zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Melde-
behörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtverwal-
tung Reichenbach im Vogtland versendet und ist Grundvoraussetzung für 
eine eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung 
der Bewerbung beizufügen.

Reichenbach im Vogtland, den 25.02.2021

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle als

staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt befristet bis 31.05.2022
zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 6 – 12 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, 

Anwenden der Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r 
Heilpädagoge/in 

- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den Kindereinrichtungen der 

Stadt Reichenbach im Vogtland
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 

- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)

Wir bieten:
- Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 31.05.2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich variabler Arbeitszeit, 

d.h. Arbeitszeit in Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl, 
Rahmen 32 - 40 Stunden/Woche 

- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
28.03.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstel-
le, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichen-
bach im Vogtland,  E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 
30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde 
zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Melde-
behörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtver-
waltung Reichenbach im Vogtland versendet und ist Grundvoraussetzung 
für eine eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die Quit-
tung der Bewerbung beizufügen.

Reichenbach im Vogtland, den 19.02.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle als

staatlich anerkannter Erzieher (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt befristet bis 30.06.2022 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 0 - 11 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, 

Anwenden der Methoden systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r 
Heilpädagoge/in 

- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit mit Kindern erwünscht
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in den Kindereinrichtungen der 

Stadt Reichenbach im Vogtland
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)

Wir bieten:
- Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 30.06.2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
- Besetzung einer Teilzeitstelle mit monatlich variabler Arbeitszeit, 

d. h. Arbeitszeit in Anhängigkeit der zu betreuenden Kinderanzahl, 
Rahmen 30 – 37,5 Stunden/Woche 

- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
28.03.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstel-
le, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichen-
bach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde zu stellen. 
Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Meldebehörde vorzule-
gen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland versendet und ist Grundvoraussetzung für eine eventuelle Einstel-
lung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der Bewerbung beizufügen.

Reichenbach im Vogtland, den 19.02.2021

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland sucht in der Abteilung 
Schulen / Kultur / Sport / Soziales 

3 Mitarbeiter zur Kassierung und Reinigung (w/m/d)

Die Beschäftigung erfolgt als Saisonarbeit befristet für den Zeitraum 
vom 19. April bis 14. Oktober, zunächst im Jahr 2021 im Freibad in 
Oberreichenbach.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:

- Kassieren der Eintrittsgelder im Freibad der Stadt Reichenbach im 
Vogtland

- Erstellung der Tagesabschlüsse, Tagesumsätze
- Einzahlung bei den örtlichen Banken bei Bedarf
- Säuberungsarbeiten der Gebäude und der Freiflächen des Freibades 
- Mithilfe bei den Saisonvor- und Nachbereitungsaufgaben

Wir erwarten: 

- Abgeschlossene Berufsausbildung
- Selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise und Zuverlässig-

keit
- Verantwortungsbewusster Umgang mit Bargeld
- Sicheres Auftreten
- Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 

Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung
- Aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftreten, Flexibilität 

und Engagement, Team- und Kommunikationsfähigkeit
- Führerschein Klasse B wünschenswert

Wir bieten:

- Besetzung von 3 Teilzeitstellen mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von jeweils 30 Stunden

- Eingruppierung nach EG 2 TVöD
- Betriebliche Altersvorsorge
- Bei guter Eignung ist eine wiederholte Beschäftigung in der Freibad-

saison der folgenden Jahre möglich

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 24.03.2021 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogt-
land, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 
30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde 
zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Melde-
behörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtver-
waltung Reichenbach im Vogtland versendet und ist Grundvoraussetzung 
für eine eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die Quit-
tung der Bewerbung beizufügen.

Reichenbach im Vogtland, den 19.02.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister W
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Leiter der örtlichen Erhebungsstelle Zensus 2022 (w/m/d)
ab 01.10.2021 befristet bis 31.01.2023 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Im Jahr 2022 wird ein europaweiter Zensus durchgeführt. Er dient als 
Planungsgrundlage für politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Entscheidungen. Es werden dabei Strukturdaten zur Bevölkerung, zur Er-
werbstätigkeit, zum Wohnungsbestand und zur Wohnsituation von Haus-
halten erhoben.
Zur Vorbereitung, Koordinierung, Durchführung und Nachbereitung des 
Zensus 2022 wird eine kommunale Erhebungsstelle eingerichtet. 
Der Stelleninhaber (w/m/d) trägt die Verantwortung für die sach- und 
termingerechte Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben der örtlichen Erhe-
bungsstelle für den Zensus 2022.
Die örtliche Erhebungsstelle unterliegt dem Weisungsrecht des Statisti-
schen Landesamtes des Freistaates Sachsen (StaLa).
Die gesetzlichen Befugnisse des Dienstvorgesetzten bleiben unberührt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
Leitung der Erhebungsstelle (EHST):

- Koordinierung und Steuerung aller Prozessschritte einer EHST
- Entscheidungen zu Aufgabenübertragungen, Arbeitsabläufen und 

Arbeitsanweisungen
- Mitwirken bei der Auswahl, Verpflichtung und Kontrolle der 3 Mitar-

beiter und der mehr als 100 Erhebungsbeauftragten
- Veranlassung und Kontrolle aller Maßnahmen zum Datenschutz und 

zur Wahrung des Statistikgeheimnisses
- Durchsetzung der Weisungen und Anordnungen des StaLa
- fachliche Anleitung und Schulung der Mitarbeiter und Erhebungs-

beauftragten
- Einsatzorganisation der Mitarbeiter, Sicherung der termin- und qua-

litätsgerechten Aufgabenerfüllung der EHST
- Sicherstellung der Durchführung der Personenerhebungen in dem 

Erhebungsstellengebiet bei circa 10 000 Auskunftspflichtigen
- Unterstützung des StaLa bei der Feststellung der amtlichen Einwoh-

nerzahl in den Gemeinden des Erhebungsstellengebietes

Konzeptionelle Erhebungsvorbereitung:
- Veranlassung der materiellen, technischen und personellen Ausstat-

tung der EHST (Umsetzung und Anpassung der zentralen Vorgaben)
- Erhebungsdurchführung entsprechend der Arbeitsanleitung des StaLa
- Gewinnung-, Auswahl- und Bestellungsverfahren der Erhebungsbe-

auftragten

- Vorbereitung und Durchführung der Schulungen der Erhebungsbe-
auftragten und der Mitarbeiter der EHST

- Durchführung von Öffentlichkeitsmaßnahmen

Erhebungsdurchführung:
- Koordinierung des Einsatzes, Betreuung und Verwaltung der Erhe-

bungsbeauftragten
- Controlling der Aufgabenerfüllung der EHST
- Berichterstattung über aktuelle Arbeitsstände gegenüber dem StaLa
- Abstimmung der kleinräumigen Gliederung mit den Gemeinden im 

Erhebungsstellengebiet
- Klärung von Problemfällen bei der Qualitätssicherung
- Betreuung von Auskunftspflichtigen
- Umsetzung der organisatorischen und technischen Auflösung der EHST

Wir erwarten: 
- Laufbahnbefähigung für die erste Einstiegsebene der Laufbahn-

gruppe 2 des allgemeinen Verwaltungsdienstes oder Fachhochschul-
abschluss/Bachelor, Techniker oder vergleichbare Ausbildung mit 
Schwerpunkten Verwaltung/Organisation, Betriebswirtschaft oder 
Wirtschaftsinformatik

- Anwendungsbereite Kenntnisse in MS-Office
- Hohes Maß an Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Selbstständig-

keit und Zuverlässigkeit
- Flexibilität, Organisations- und Verhandlungsgeschick 
- Kooperativer Führungsstil
- Durchsetzungsfähigkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 

Wir bieten:
- Befristete Einstellung bis 31.01.2023 zur Vorbereitung, Durchfüh-

rung und Auflösung des Zensus 2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 10 TVöD
- Besetzung einer Vollzeitstelle 
- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 31.03.2021 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogt-
land, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Reichenbach im Vogtland, den 28.02.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle als

Stellvertretenden Leiter der örtlichen Erhebungsstelle 
Zensus 2022 (w/m/d)
ab 01.01.2022 befristet bis 31.12.2022 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Im Jahr 2022 wird ein europaweiter Zensus durchgeführt. Er dient als 
Planungsgrundlage für politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Entscheidungen. Es werden dabei Strukturdaten zur Bevölkerung, zur Er-
werbstätigkeit, zum Wohnungsbestand und zur Wohnsituation von Haus-
halten erhoben.
Zur Vorbereitung, Koordinierung, Durchführung und Nachbereitung des 
Zensus 2022 wird eine kommunale Erhebungsstelle eingerichtet. 
Der stellvertretende Leiter (w/m/d) trägt die Verantwortung für die sach- 
und termingerechte Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben der örtlichen 
Erhebungsstelle für den Zensus 2022 mit. Er nimmt die Vertretung des 
Leiters der örtlichen Erhebungsstelle wahr.
Die örtliche Erhebungsstelle unterliegt dem Weisungsrecht des Statisti-
schen Landesamtes des Freistaates Sachsen (StaLa).
Die gesetzlichen Befugnisse des Dienstvorgesetzten bleiben unberührt.

A.-Schweitzer-Str. 1 - 08468 REICHENBACH
Tel. 03765  -  12 12 1 

Prüfaktion 
Blutdruck-
Messgeräte*
Lassen Sie Ihr Marken-Blutdruckmessgerät 
durch autorisiertes Fachpersonal prüfen.
Abgabestichtag: 23.03.2021
Prüfgebühr:        9,98 € 
* Kontrolliert werden alle Messgeräte der Marken Hartmann, Aponorm, Boso
(Bosch & Sohn), Omron, Panasonic / Nais, Uebe (Visomat, Visocor).

20% 
RABATT 

auf Neu-Geräte!
 
 

Markt 9 - 08468 MYLAU  
Tel. 03765  -  3 46 15 
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Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
Erhebungsvorbereitung:

- Gewinnung, Auswahl und Bestellung der Erhebungsbeauftragten 
durchführen

- Schulung der Erhebungsbeauftragten vorbereiten und durchführen
- Kontrolle der Schulungsteilnahme
- Vorbereitung des Einsatzes der Erhebungsbeauftragten
- Planung des Gesamteinsatzes aller EB
- Organisation des Erhebungsablaufes
- Durchführung von Öffentlichkeitsmaßnahmen

Erhebungsdurchführung:
- Einsatz der Erhebungsbeauftragten koordinieren sowie deren Be-

treuung und Verwaltung
- Organisation der Rücknahme und Bearbeitung der Erhebungsunterlagen
- Controlling der vollzähligen Verteilung aller zu erhebenden An-

schriften an die Erhebungsbeauftragten
- Controlling der Arbeit der Erhebungsbeauftragten
- Controlling der vollzähligen Bearbeitung der Erhebungsunterlagen 

in der EHSt
- Kontrolle, Plausibilisierung und Erfassung der eingegangenen Er-

hebungsunterlagen
- Klärung von Problemfällen
- Kontrolle der Maßnahmen zur Sicherung des Datenschutzes
- Betreuung der Auskunftspflichtigen
- Unterstützung bei der Durchführung der Öffentlichkeitsmaßnah-

men der EHST
- Abstimmung der kleinräumigen Gliederung mit den Gemeinden im 

Erhebungsstellengebiet
- Übergabe der Erhebungsunterlagen an das StaLa vorbereiten
- Vorarbeiten zur organisatorischen und technischen Auflösung der EHST

Wir erwarten: 
- Laufbahnbefähigung für die zweite Einstiegsebene der Laufbahn-

gruppe 1 des allgemeinen Verwaltungsdienstes oder gleichwertige 
abgeschlossene Berufsausbildung

- mit Schwerpunktinhalten Verwaltung, Wirtschaft oder Informatik
- Vertiefte Kenntnisse in MS-Office
- Hohes Maß an Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, Selbstständig-

keit und Zuverlässigkeit
- Flexibilität, Organisations- und Verhandlungsgeschick 
- Selbstständige Arbeitsweise, schnelle Auffassungsgabe
- Durchsetzungsfähigkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit

- Sicheres Auftreten
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Führerschein / PKW zum Erreichen des Arbeitsplatzes 

Wir bieten:
- Befristete Einstellung bis 31.12.2022 zur Vorbereitung, Durchfüh-

rung und Auflösung des Zensus 2022
- Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 8 TVöD
- Besetzung einer Vollzeitstelle 
- Probezeit 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 31.03.2021 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogt-
land, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Reichenbach im Vogtland, den 28.02.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Gilt für alle Stellenausschreibungen:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetz-
lichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender 
Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleich-
stellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffent-
lichen Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine 
Reisekosten erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass 
Ihre Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert 
und verarbeitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der 
Rubrik Service / Datenschutz.

AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 01. MÄRZ

Unter dem Tagesordnungspunkt „Informationen der Verwaltung“ infor-
mierte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger u.a. über die Eröffnung des 
Testzentrums in der Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“.

BESCHLUSS ZUR ERGÄNZUNG DER GESCHÄFTSORD-
NUNG FÜR DEN STADTRAT DER STADT REICHEN-
BACH IM VOGTLAND UND SEINER AUSSCHÜSSE

Der § 6 der Geschäftsordnung wurde folgendermaßen ergänzt:
„(6) Unter den Voraussetzungen des § 36a Sächsische Gemeinde Ordnung 
(SächsGemO) kann die Stadtratssitzung als Videokonferenz durchgeführt 
werden. Der Oberbürgermeister teilt mit der Ladung die notwendigen 
Zugangsdaten und Einzelheiten der Durchführung mit.“
Die Ergänzung tritt mit dem Tag nach der Beschlussfassung durch den 
Stadtrat in Kraft.
Damit sind Sitzungen in Form von Videokonferenzen möglich. Diese sind laut 
SächsGemO „im Falle einer epidemischen Lage von nationaler Tragweite“ 
möglich. Oberbürgermeister und Verwaltungsleitung müssen bei der Online-
Sitzung im Sitzungsraum anwesend sein, der auch für die Öffentlichkeit 
offensteht, während die Stadträte von daheim zugeschaltet werden. 

VERGABEN FÜR DAS BAUVORHABEN 
„SANIERUNG UND MODERNISIERUNG 

FRIEDERIKE-CAROLINE-NEUBER-GRUNDSCHULE“, 
TISCHLERARBEITEN SOWIE HEIZUNGSBAU/SANITÄR

Der Stadtrat hat das Los Tischlerarbeiten an die Firma Tischlerei Hirt, 
Neukirchen/Erzgebirge zu einem vorläufigen Gesamtpreis von 71.521,38 
Euro vergeben.

Das Los „Heizung/Sanitär“ wurde an die Firma Ehrenpfordt & Geßner aus 
Greiz zu einem vorläufigen Gesamtpreis von 448.466,49 Euro vergeben.

GRUNDSTÜCKSANKÄUFE UND 
GRUNDSTÜCKSVERKÄUFE

Der Stadtrat fasste den Beschluss zum Ankauf der Flurstücke 453/10, 
453/11 und 453/12 der Gemarkung Mylau (Karl-Marx-Ring) sowie zum 
Verkauf des Flurstückes 585 der Gemarkung Reichenbach (Burgstaße 42).
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Massive Schäden im Dachraum und an der Kirchendecke in der Trinita-
tiskirche.

Der Stadtrat hat die Förderung der geplanten Sanierung des Dachraumes 
inklusive der Kirchendecke am Kirchgebäude der Evangelisch-Lutherischen 

Kirche in der Trinitatisgasse 1, Flurstück-Nr. 
70, Gemarkung Reichenbach, beschlossen. 
Die Förderhöhe beträgt 100 Prozent der 
zuwendungsfähigen Kosten, aber maximal 
1.234.599,78 Euro.
Bund und Freistaat Sachsen tragen jeweils 
rund 411.500 Euro, die Stadt rund 123.500 
Euro und die Kirche 288.000 Euro bei.
Die 1621 erbaute Trinitatiskirche leidet 
unter massiven Schäden am Gebälk. Es 
gibt keinen gesunden Deckenbalken mehr. 
Stahlzugbänder, die 1951 eingebaut wur-
den, bewahren das Dach vorm Einstürzen. 
Seit Juli 2020 ist die Kirche gesperrt.

Fotos (2): Planungsbüro Weininger
& Hofmann
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BESCHLUSS ZUR FÖRDERUNG DES VORHABENS „SANIERUNG DES DACHRAUMES INKL. DER
KIRCHENDECKE DER GEMEINBEDARFSEINRICHTUNG TRINITATISKIRCHE“, TRINITATISGASSE 1

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND
ANLÄSSLICH DER WAHL ZUM 20. DEUTSCHEN BUNDESTAG AM 26.09.2021

AMTLICHES

WIDERSPRUCHSRECHT ZUR GRUPPENAUSKUNFT 
VOR WAHLEN

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 
03.05.2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Art. 5 des Gesetzes vom 
22.12.2020 (BGBl. I S. 3334) geändert worden ist, darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 
1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familienname, Vornamen 
unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften. Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 
1 BMG unterbleibt, wenn eine Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt 
oder soweit die betroffene Person der Übermittlung ihrer Daten nach § 
50 Abs. 5 BMG widersprochen hat oder widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadt Reichenbach im Vogtland, Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichen-
bach im Vogtland während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. Be-
reits früher eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Reichenbach im Vogtland, 18.02.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

AUSLEGUNG DES ENTWURFES                        
DER HAUSHALTSSATZUNG REICHENBACH

Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für die Jahre 
2021 und 2022 der Stadt Reichenbach im Vogtland liegt in der Zeit

vom 16. März bis 25. März 2021

im Zimmer 210 der Stadtverwaltung Reichenbach, 08468 Reichenbach, 
Markt 6, öffentlich aus.

Der Entwurf kann während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung von 
jedermann eingesehen werden. Aufgrund der bestehenden Zutrittsbe-
schränkungen ist eine vorherige Terminvereinbarung erforderlich.

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Die Einwohner und Abgabepflichtigen haben für die Dauer von 14 Ar-
beitstagen die Möglichkeit Einwendungen gegen den Entwurf zu erhe-
ben. Diese Frist beginnt mit dem ersten Tag, an dem der Entwurf öffent-
lich ausliegt (16.03.2021)

Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Stadtrat in öf-
fentlicher Sitzung.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Auslegung des Entwurfes der Haushaltssat-
zung Reichenbach“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungs-
satzung bereits am 15.03.2021 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

BEKANNTMACHUNG DER FRIEDHOFSVERWALTUNG 
REICHENBACH

Für nachstehend aufgeführte Grabstellen erlischt das Nutzungsrecht 
im Jahr 2021:  

Familiengräber gekauft 1971 bzw. 1996

Erdbestattungskaufgräber Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1996

Urnenkaufgrabstellen Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1996

Erdbestattungsreihengrabst. letzte Beisetzung 2001

Kinderreihengrabstellen Beisetzung 2001 bzw. 2011

Urnenreihengrabstellen letzte Beisetzung 2001
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Wir weisen alle Nutzungsberechtigten darauf hin, dass Nutzungsrechte 
für alle o. g. Kaufgrabstellen und Familiengräber neu zu erwerben oder 
dieselben nach schriftlicher Kündigung in der Friedhofsverwaltung zu 
beräumen sind. Erfolgt dieses nicht, werden die Grabstellen durch die 
Friedhofsverwaltung kostenpflichtig ab dem 01. April des Folgejahres 
beräumt. Jegliche Ansprüche an Grabmalen, Einfassungen, Bepflanzun-
gen usw. sind demzufolge  mit dem o. g. Datum erloschen. Gleiches gilt 
für die Beräumung von Reihengrabstellen.
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass die Überprüfung der Standfes-
tigkeit der Grabmale ab dem 01. Juni 2021 erfolgt. Der Markierung des 
Grabmals mit dem Etikett „Unfallgefahr“ als Aufforderung des Friedhof-
strägers, das lose Grabmal sofort wieder standsicher befestigen zu lassen, 
ist umgehend nachzukommen.
Wird dieser Aufforderung durch Nutzungsberechtigte bzw. Antragsteller 
der Bestattung oder Beisetzung  innerhalb von 4 Wochen nicht ent-
sprochen, muss die Stadt Reichenbach ihrer Verkehrssicherheitspflicht 
nachkommen, indem sie das Grabmal sichert, für 3 Monate das Grabmal 
aufbewahrt und danach den kostenpflichtigen Abtransport veranlasst. 

Die Friedhofsverwaltung

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 22. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 26. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 19. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – ohne Bürgerfragestunde geplant
Montag, 12. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Brunn: Donnerstag, 15. April, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, Ge-
meinderaum, Windmühlenweg 2
OT Rotschau, Dienstag, 27. April, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach (www.
reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/) 
veröffentlicht.

STAATSBETRIEB SACHSENFORST,
FORSTBEZIRK PLAUEN INFORMIERT:

Enorme Schäden durch Borkenkäfer werden auch für 2021 erwartet – das 
4. Käferjahr in Folge droht. Ständige Kontrolle des Waldes durch die Ei-
gentümer ist unverzichtbar. Forstliche Förderung hilft den Waldbesitzern.

Wie ist die Situation?
Der feucht-kalte Winter darf nicht darüber hinwegtäuschen: die Zahl über-
winternder Borkenkäfer befindet sich weiterhin auf historisch hohem Ni-
veau. Zudem macht Frost den Borkenkäfern wenig aus. Die Käfer überwin-
tern überwiegend unter der Rinde stehender Bäume. Diese Bäume zeigen 
jedoch kaum Schadsymptome, die Nadeln sind noch grün. An den ersten 
warm-sonnigen Tagen schwärmen diese Käfer aus und befallen neue Bäume. 

Was heißt das für Waldbesitzer?
März: Die Wälder sind auf Altbefall und Bäume mit überwinternden Kä-
fern zu kontrollieren. Ab ca. 8°C werden die Käfer unter der Rinde aktiv. 
Befallene Bäume können dann etwas leichter durch Bohrmehl auf der 
Rinde erkannt werden. Diese Bäume sind unverzüglich aufzuarbeiten, die 
Rinde unschädlich zu machen oder aus dem Wald zu verbringen.

Ab April: 
Die Borkenkäfer schwärmen bei Temperaturen ab etwa 17°C, also etwa ab Mitte 
April. Ab dieser Zeit sind wöchentlich Kontrollen im Wald notwendig! Die Käfer 
eines nicht behandelten Käferbaumes befallen etwa 20 neue, gesunde Bäume!

Wie werden Waldbesitzer finanziell gefördert?
Waldbesitzer werden bei der Eindämmung von Borkenkäferschäden, bei der 
Wiederbewaldung von Schadflächen und beim Waldumbau zu stabilen, vielfälti-
gen und anpassungsfähigen Mischbeständen durch Festbeträge gem. Richtlinie 
WuF/2020 gefördert. Zusätzlich besteht das Angebot der Bundeswaldprämie.

Wo gibt es forstfachliche Beratung und Informationen zur Forstförderung?
Hinweise zur Erkennung des frischen Befalls finden Sie unter www.sach-
senforst.de, Hinweise zu Fördermöglichkeiten unter https://www.smul.
sachsen.de/foerderung/index.html. 

Die Revierleiter des Forstbezirks Plauen beraten zur Schaderkennung, zur 
Behandlung befallener Bäume sowie zu Fördermöglichkeiten.

Für die Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Sachsenforst- Re-
vierförster: Herr Gorski, Forstrevier Reichenbach, Tel. 0174 3379608

Hinweise, z. B. zu den nächsten Veranstaltungen, finden Sie auch auf der 
Internetseite: www.sachsenforst.de/fob-plauen bzw. www.sachsenforst.de

NATURSCHUTZQUALIFIZIERUNG FÜR LANDNUTZER 
(NATURSCHUTZBERATUNG) IM VOGTLANDKREIS

Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie „Natürliches 
Erbe (RL NE/2014)“ aus Mitteln der Europäischen Union (Europäischer 

INFORMIERT
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes-ELER) 
und des Freistaates Sachsen gefördert. www.eler.sachsen.de
Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. bietet interessier-
ten Landnutzern aus dem Vogtlandkreis eine Naturschutzberatung/-qualifi-
zierung für ihre Flächen an. Ziel dieser Beratung ist der Erhalt und die Ent-
wicklung der ökologischen Funktionen landwirtschaftlicher Nutzflächen, 
die Erhaltung floristischer Artenvielfalt, der Schutz und die Erhaltung von 
LRT (Lebensraumtyp)-Flächen, der Schutz und die Entwicklung von Hab-
itaten und Arten sowie die Umsetzung von Managementplan-Maßnahmen.

Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten:
- Information über Schutzziele und Anforderungen des Naturschutzes im 
Betrieb sowie der Fördermöglichkeiten

- schlagbezogene Information und Beratung sowie Abstimmung geeigne-
ter Bewirtschaftungs- oder Pflegemaßnahmen

- detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Naturschutzmaßnahmen, 
speziell Maßnahmen zur Honorierung des artenreichen Grünlandes (EOH)

- Beratung zur neuen Förderrichtlinie ISA/2021 (Insektenschutz und Ar-
tenvielfalt)

Die Beratung ist kostenlos.

Kontakt: Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V.
Amtsseite Hinterer Grund 4a, 09496 Marienberg Tel. 03735 76963-37
Mail: info@lpv-pobershau.de

Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie „Natürliches 
Erbe (RL NE/2014)“ aus Mitteln der Europäischen Union (Europäischer 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes-ELER) 
und des Freistaates Sachsen gefördert. www.eler.sachsen.de

BUNDESMINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT
UND ENERGIE:

Ideenwettbewerb „MACHEN!2021“

Am 01. März 2021 hat der Beauftragte der Bundesregierung für die neu-
en Bundesländer, Marco Wanderwitz, die dritte Runde des Wettbewerbs 
„MACHEN“ gestartet. Mit dem Wettbewerb sollen auch in diesem Jahr das 
Engagement und der Ideenreichtum vieler freiwilliger Helfer in kleineren 
Gemeinden der ostdeutschen Länder gewürdigt werden. 

Bis zum 15. Mai 2021 sind ehrenamtlich tätige Bürger, Vereine und In-
itiativen aus Dörfern, Klein- und Mittelstädten der neuen Bundesländer 
mit einer Einwohnerzahl unter 50.000 aufgerufen, sich mit ihren Ideen 
zu gemeinwohlorientierten Projekten zu bewerben. 

Die besten 50 Projektideen werden mit einem Preisgeld zwischen 5.000 
Euro und 15.000 Euro ausgezeichnet. Das Geld soll als Starthilfe für die 
Umsetzung der prämierten Ideen dienen und zu weiterem Engagement 
motivieren. 

Die Preisverleihung ist für den 19. Juli 2021 in Berlin geplant. 
Alle Informationen zum Wettbewerb: www.machen2021.de. W
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

APRIL2021
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/78380
kg.reichenbach_vogtland@evlks.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
in der Peter-Paul-Kirche
und zeitgleich über ZOOM im Internet. Bitte 
dazu über Pfarrer Alders oder Pfarramt anmelden.
01.04. Gründonnerstag  19:00 Uhr
02.04. Karfreitag  09:30 Uhr
04.04. Ostermette  06:00 Uhr
04.04. Ostergottesdienst 09:30 Uhr
05.04. Gottesdienst  10:00 Uhr
 
Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
02.04. Karfreitag  09:00 Uhr
02.04. Karfreitag  14:30 Uhr
04.04. Ostergottesdienst 09:00 Uhr
Andachten auch auf unserem YouTube Kanal
Wenn weitere Veranstaltungen sattfinden
dürfen, dann zu folgenden Zeiten:
Konfirmandenunterricht  12. & 26.04.
Junge Gemeinde Mi.   18:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis Fr. 20:00 Uhr
Biblischer Geprächskreis Do. 19:30 Uhr
Gemeindenachmittage   
Mylau Donnerstag 01.04.2021 14:30 Uhr
Friesen Montag 12.04.2021 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste sonntags  09:30 Uhr
02.04. Gottesdienst an Karfreitag
04.04. Ostergottesdienst
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765/12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.de

Apostolische Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gemeindemitglieder werden per Brief, Telefon 
oder Mail über den aktuellen Stand informiert.
Mittwochsimpuls kommt von Gemeindeleitung
sonntags von Mitarbeiterin aus Reichenbach

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst So.   16:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.    15:00 Uhr
Frauenstunde Di.   19:30 Uhr
Bibelstunde Di.   19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/ 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe  sonntags  09:30 Uhr
01.04. Heilige Messe  19:00 Uhr
02.04. Karfreitagsliturgie  15:00 Uhr
03.04. Heilige Osternacht  21:00 Uhr
04.04. mit Kinderkirche  09:30 Uhr
Dekanatstag zum 100. Bistumsjubiläum am
Samstag 24.04. ab 14:30 Uhr Katharinenkirche 
Oelsnitz

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Zur Zeit keine Gottesdienste vor Ort 
Livestream bei Youtube Sonntags 10 Uhr unter
wwww.nak-plauen-live.de

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.  10:00 Uhr
Gemeindegebet Mittwochs  19:30 Uhr
Jugend: Freitag   19:00 Uhr
Teenagerbibelschule Freitags 16:30 Uhr

Andacht zum Monatsspruch
für April 2021

Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der 
Erstgeborene der ganzen Schöpfung 
(Kolosser 1,15 nach der Einheitsübersetzung)

Dass Gott unsichtbar ist, gehört zu seinem Wesen: 
Gott ist kein Teil dieser Welt, sondern ihr Schöpfer; 
er ist nicht Materie, sondern Geist; er gehört nicht ins 
Diesseits, sondern existiert jenseits von Raum und 
Zeit. Allerdings: Bliebe Gott ausschließlich jenseitig, 
dann wüssten wir nichts von ihm und könnten 
ihn auch nicht als Gott verehren. Um Gottesdienst 
feiern zu können, haben sich Menschen deshalb von 
Urzeiten an Götterbilder gemacht. Sie meinten, der 
unsichtbare Gott würde in diesen Bildern Wohnung 
nehmen. Das Volk Israel und in seiner Nachfolge 
auch die Christengemeinde aber wussten: Gott wohnt 
im Himmel und nicht auf Erden, und nichts, was 
Menschenhände machen, kann ihn abbilden. 

Aber ist dann vielleicht die ganze Welt ein Abbild 
Gottes, ihres Schöpfers? So hat es jedenfalls der 
große griechische Philosoph Platon gelehrt, und 
ganz falsch ist das nicht. Der Apostel Paulus hat ja 
gesagt: „Gottes unsichtbares Wesen – das ist seine 
ewige Kraft und Gottheit – wird seit der Schöpfung 
der Welt, wenn man es wahrnimmt, ersehen an 
seinen Werken“ (Römer 1,20). Die Schöpfung ist also 
in der Tat eine Offenbarung Gottes, aber sie ist es 
nur deshalb, weil Jesus Christus „der Erstgeborene 
der ganzen Schöpfung“ ist, wie unser Monatsspruch 
bekennt. Jesus Christus ist kein Geschöpf, sondern 
der „einzige Sohn“ Gottes (Johannes 1,14). Durch ihn 
als Mittler hat Gott die Welt geschaffen: „Es ist alles 
durch ihn und zu ihm geschaffen“ (Kolosser 1,16). 
Vom Sohn Gottes gilt, was im alttestamentlichen 
Buch der „Sprüche“ von der Weisheit Gottes gesagt 
wird: „Der Herr hat mich schon gehabt im Anfang 
seiner Wege, ehe er etwas schuf, von Anbeginn her“ 
(Sprüche 8,22).

Weil Jesus Christus als der Sohn Gottes zugleich 
die menschgewordene Schöpferweisheit Gottes ist, 
darum existiert er „vor allem, und es besteht alles 
in ihm“ (Kolosser 1,17). Darum ist Christus auch 
das wahre und eigentliche „Bild des unsichtbaren 
Gottes“. Die Welt und wir Menschen sind Gottes 
Ebenbild nur durch Christus, den Schöpfungsmittler, 
und in Christus, unserem Erlöser. Und weil Jesus 
Christus Gottes Bild ist, darum beten wir ihn an als 
die Gestalt, in der sich Gott selbst für uns öffnet. 
So haben es bereits die ältesten Christengemeinden 
getan, so tun wir es heute, und 
so wird es die Gemeinde Jesu 
tun bis in alle Ewigkeit.

Prof. Dr. Uwe Swarat 

(Theologische 
Hochschule Elstal)
Quelle: www.th-elstal.de
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VERKEHRSVERBUND VOGTLAND GMBH:  Stadtverkehr Reichenbach – die neuen Flyer sind da

Im handlichen Taschenformat gibt es ab sofort die Fahrpläne der Stadt-
buslinien 83 und 85 im Bürgerbüro der Stadt und im Eingangsbereich 
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des Rathauses, Markt 1, zum Mitnehmen. Hier eine Übersicht über beide 
Linien.
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JUGENDBETEILIGUNG:
LOGO UND NAMEN 

GEFUNDEN!

Am 17. Juli 2021 
steigt im Park der 
Generationen Rei-
chenbach ein Ju-
gendmusikfestival. 
Nun stehen auch 
Name und Logo 
fest:
Unter den Einsen-
dungen setzte sich, 
sowohl bei der Abstim-
mung über den Namen als 
auch bei der über das Logo, 
der Vorschlag „Back to Live“ durch.
Erdacht und eingereicht wurde der Vor-
schlag von der elfjährigen Maxime.
Sie erhält nun die Chance mit dem Team der Agentur realitätsverlust aus 
Reichenbach ihren Logoentwurf weiterzuentwickeln. Das Logo wird auf 
zahlreichen Flyern, Plakaten und in den sozialen Medien zu sehen sein.

Bei der Abstimmung konnten jeweils bis zu drei verschiedene Vorschläge 
angeklickt werden. Für Logo und Namen wurde getrennt abgestimmt. 
Insgesamt gingen 230 Stimmen für die Logoentwürfe und 238 Stimmen 
für den Namen ein.

Beim Logoentwurf ging es denkbar knapp zu. „Back to Live“ konnte ins-
gesamt 24 Stimmen oder 10,4% für sich verbuchen. Jeweils zwei Entwür-
fe teilen sich die weiteren Plätze. Auf Platz 2 landeten mit jeweils 23 
Stimmen die Vorschläge „Musikfest RC“ und „Raumbach Beats“. Mit je 22 
Stimmen sind „Reichenbach Rockt“ und „Jugendmusikfestival Reichen-
bach“ gemeinsam auf Platz 3.

Etwas deutlicher war die Entscheidung beim Namen für das Festival. 
Hier erhielt „Back to Live“ 36 (15,1%) Stimmen. Hier lag „Reichenbach 
Rockt“ mit 28 Stimmen auf Platz zwei. Platz drei teilen sich, mit jeweils 
24 Stimmen, „Summer Vibe 2021“ und „Novalantis“.

Eingegangen waren 17 Logoentwürfe und 15 Namensvorschläge. Ein Dan-
keschön für die kreativen Vorschläge!

Als nächstes soll beschlossen werden, welche Bands auf dem Jugend-
musikfestival auftreten. Dies wird ebenfalls durch eine Abstimmung ent-
schieden.

Für die Vorbereitung des Festivals sind junge Menschen aus Reichen-
bach eingeladen, sich zu beteiligen und ihre Vorstellungen einzubringen. 
Hierfür fanden in der Vergangenheit bereits mehrere Treffen und Abstim-
mungen statt.

Schule mit sozialem Profil: Was ist das?

Keine Schule mit speziellen Fächern, spezieller Stundentafel oder Lehr-
plänen. Es ist eine Schule, die sich um die umfassende Bildung der ihr 
anvertrauten Kinder bemüht, die diese Kinder ernst nimmt und ein wech-
selseitig achtungsvolles Verhältnis aufbaut. Das Evangelische Gymnasium 
Mylau hat den Anspruch, eine solche Schule zu sein – schon, weil es sich 
christlich-ethischen Werten verpflichtet hat und unter dem Motto der 
evangelischen Schulen in Sachsen „Hauptfach Mensch“ arbeitet. Dabei 
ist unsere Schule keine Bekenntnisschule, sondern beherbergt Schülerin-
nen und Schüler unabhängig von Konfession oder Religion überhaupt. 

Als kleine Schule (einzügig) kennt nicht nur bald jeder jeden, sondern 
stimmen auch die Beziehungen und der Umgang miteinander. Die Klas-
sen haben jede Woche feste Zeiten, um sich mit sich zu beschäftigen, 
Fragen und Probleme in der Klasse gemeinsam zu klären, Ergebnisse der 
Arbeit oder freier Projekte wechselseitig zu präsentieren. Das gilt auch 
zu Zeiten von Schulschließungen – immerhin haben wir ja genügend 
virtuelle Räume. Es wird nicht nur auf das Lernen nach Lehrplan Wert 
gelegt, sondern ebenso auf die Ausbildung sozialer, kommunikativer und 
personaler Kompetenzen - die man ebenso (wenn nicht sogar mehr) für 
ein erfülltes Leben braucht. Dazu nutzt die Schule kooperative Lernfor-
men, hat zusätzliche Pädagogen vor allem in den unteren Klassen, bildet 
sich fort und holt sich bei Bedarf auch externe Hilfe. Schüler entscheiden 
verantwortlich mit, was in der Klasse, im Haus oder der gesamten Schule 
passiert. Pädagogen entscheiden in effektiver Form Dinge, die an ande-
ren Schulen der Schulleitung vorbehalten sind.

Es gibt dabei ein besonderes Projekt, dass Sie vielleicht schon kennen: The-
ater. Jede 8. Klasse entwickelt und erarbeitet ein Stück (schreibt es manch-
mal sogar selbst) und bringt es professionell und öffentlich auf die Bühne 
des Neuberinhaus in Reichenbach. Das hilft in Zeiten der Pubertät und ist 
ein unvergessliches Erlebnis, auch für die Zuschauer. Denn was da auf der 
Bühne passiert, würde man keiner normalen Schulklasse zutrauen. Selbst im 
vorigen Schuljahr lebte dieses 
Projekt trotz Schulschließung - 
auch wenn die Aufführung dann 
erst im Frühherbst stattfinden 
konnte. Auch dieses Jahr wird 
hier anspruchsvoll, denn ein 
Theaterstück kann man nicht 
per Video-Konferenz auf die 
Bühne bringen.

Wenn Sie noch mehr zu unserer 
Schule und ihrer Arbeit wissen 
wollen, dann können Sie nach 
wie vor unseren virtuellen Tag 
der offenen Tür unter https://
gym.myl.futurum-vogtland.
de/tdot besuchen.

PINNWAND SCHULEN
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Aufgrund der Corona-Pandemie ist es derzeit noch nicht 
absehbar, wann die Einrichtungen wieder für ihre Besu-
cher öffnen können. Bitte beachten Sie die tagesaktuellen 
Informationen in den Medien.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Film- und Buchtipp des Monats
Mit dem Bibliotheksausweis der Jürgen-Fuchs-Bibliothek lässt sich auch 
bequem von zuhause aus ein umfangreiches Medienangebot nutzen. 
Über die Onleihe Sächsischer Raum (https://www.onleihe.de/
saechsischerraum/) stehen digitale Bücher, Hörbücher, Zeitschriften 
und Zeitungen für alle Altersgruppen zur Verfügung. Wer hingegen lieber 
Filme und Serien schaut, ist beim Streamingdienst Filmfriend (https://
jfb.filmfriend.de) genau richtig. 
Bei beiden Portalen ist eine Anmeldung mit der Nummer auf dem Biblio-
theksausweis und dem persönlichen Passwort notwendig, dann kann das 
digitale Ausleihen starten!

Filmtipp auf Filmfriend: Mr. Hoppys Geheimnis
Schildkröten, ein verliebter Mann und eine reizende Nachbarin spielen 
die Hauptrollen in der liebenswerten Komödie „Mr. Hoppys Geheimnis“. 
Mr. Hoppy hat zwei Leidenschaften: seine Pflanzen und die Nachbarin 
Mrs. Silver aus der 3. Etage. Die hat ein Haustier, eine Schildkröte na-
mens Alfie. Aber Mrs. Silver ist traurig, denn ihr Alfie will nicht so recht 
wachsen. Um Mrs. Silver glücklich zu machen und ihr Herz zu gewin-
nen, setzt Mr. Hoppy einen kühnen Plan um, für den er hundert weite-
re Schildkröten, ein nordafrikanisches Zaubergedicht, viel Geschick und 
auch ein wenig Magie benötigt.

Buchtipp: Lucinda Riley veröffentlichte 2015 den ersten Band der Sie-
ben-Schwestern-Serie und schaffte es innerhalb kürzester Zeit eine große 
Leserschaft zu begeistern. Die Schwestern, allesamt adoptierte Mädchen 
aus fernen Ländern, beginnen das Rätsel ihrer Herkunft zu lösen. Starke 
Frauen, reale Schauplätze und eine verwobene Mischung von Mythen und 
Anspielungen auf wahre Begebenheiten, machen jeden der sieben Bände 
zu einer eigenen Geschichte, die dann wiederrum doch alle irgendwie 
miteinander verbunden sind. Die Bücher der „Sieben Schwestern-Reihe“ 
gibt es in der Onleihe - zum einen als E-Book und zum anderen als E-Au-
dio und ist mit Terminvergabe auch als Buch und Hörbuch direkt in der 
Bibliothek entleihbar.

Click & Collect
Gepackte „Medienbeutel“ 
stehen zum Abholen bereit.

Die Bibliotheksbenutzer kön-
nen sich ihre Wunschmedien 
über den Onlinekatalog (htt-
ps://opac.reichenbach-vogt-
land.de/) aussuchen.

Dabei kann man von den zahlreichen Filtermöglichkeiten der erweiterten 
Suche profitieren. So ist es möglich, sich alle Neuerwerbungen anzeigen 
zu lassen oder nur eine Übersicht über Kinderbücher oder Filme.
Danach senden die Leserinnen und Leser eine E-Mail an folgende Adres-
se: fuchs.biblio@reichenbach-vogtland.de oder teilen ihre Medien-Wün-
sche telefonisch mit, Tel: 03765 524-4141. Benötigt werden für die Me-
dienausleihe immer auch Name und Benutzernummer.
Die Bibliotheksmitarbeiterinnen vergeben genaue Abholtermine. Dabei wird 
versucht, soweit wie möglich den Wünschen der Benutzer zu entsprechen.
Natürlich erfolgt auch eine telefonische Beratung. Wer sich nicht ent-
scheiden kann, erhält ein buntes Überraschungspaket.

Die Abholung
Die Abholung der Medien erfolgt zum vereinbarten Termin über den Ne-
beneingang zum Rathaus, Markt 1, Rathausstraße. Hier können auch Me-
dien zurückgegeben werden.

Foto: H. Keßler

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

In Vorbereitung: Ausstellung zum „750-jährigen Stadtjubiläum“: 
Ein Blick in die Vergangenheit
Die Vorbereitung einer mit zahlreichen Postkarten ausgestatteten Son-
derausstellung zum 750-jährigen Stadtjubiläum Reichenbachs läuft. Da-
für wurden unter anderem nicht nur über 20.000 Postkarten gesichtet, 
sondern auch zahlreiche alte Texte auf den Karten übertragen.
Bei der Arbeit an der neuen Sonderausstellung zur Stadtgeschichte mit 
einer großen Anzahl von Ansichtskarten, darf natürlich auch das Neube-
rin-Museum nicht fehlen. Bei 
der Suche nach passenden 
Karten, finden sich in der 
Sammlung aber auch viele 
alte und interessante Fotos 
vom Museum. 

Das hier abgebildete Foto 
stammt aus dem Jahr 1935 
und zeigt die kleine Mignon 
vor dem Eingang, der heute 
gänzlich anders aussieht. Das 
Mädchen lächelt fröhlich in die 
Kamera und der Ball scheint 
beinahe zu groß für sie zu sein. 
60 Jahre später fand dieses 
besondere Foto durch Mignon 
selbst seinen Weg ins Museum.

Wir freuen uns auf die Zeit, 
in der wir unser Museums-
besucher wieder willkommen 
heißen dürfen.
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virtuell erleben

Leider muss auch unser Museum weiter 
geschlossen bleiben. Auch alle Vorträge 
im Rahmen der Sonderausstellung „Spin-
del, Webstühle und Visionen“ entfallen 
vorerst. 
Trotzdem können Sie einen Blick auf diese Sonderausstellung werfen, 
denn wir haben sie zumindest in kleinen Abschnitten auf unsere Website 
gestellt: https://industriekultur.burgmylau.de/
 
Erleben Sie am Beispiel der Textiltechnik die Industrialisierung in Mylau 
und die besondere Rolle, die dabei die Burg Mylau spielte.

Derzeit sind die Veranstaltungen abgesagt. Auch die hier 
abgedruckten Informationen können sich ändern.
Schiedsstelle Reichenbach: 
Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Tel. 03765 
524-1096. Bitte Anmeldung per Telefon oder E-Mail: Schiedsstelle-Rei-
chenbach@gmx.de

Die kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger findet derzeit nicht statt.

Blutspendetermine:
25. März, 15:30 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichenbacher Straße 13
30. März, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Weinholdschule, Weinholdstraße 14
07. April, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule, Wilhelm-Pieck-Straße 2
14. April, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuber-Schule, Leinweberstraße 14
30. April, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Sächsisches Krankenhaus, 
Bahnhofstraße 1

Plasmaspende Zwickau: 
Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 0375 276926220, 

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Hospizverein Vogtland e.V.:
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Auch in dieser schweren 
Zeit können wir Ihnen zur Seite stehen. Bitte wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an uns, Einzelgespräche sind jederzeit möglich. 
Unser nächster Kurs „Schwerkranke und Angehörige begleiten“ - Hospiz-
helferkurs startet erst im April 2021. 

Letzte Hilfe Kurs „Am Ende wissen, wie es geht“: Der Kurs vermittelt das 
„Kleine 1x1 der Sterbebegleitung“. In vier Modulen werden Sterben als 
Teil des Lebens, Vorsorgen und entscheiden, Leiden lindern und Abschied 
nehmen besprochen.
Der Kurs ist auf zehn Teilnehmer begrenzt. Wir freuen uns auf Sie. Be-
ginn: Samstag, 01. Mai, 09:00 bis 13:00 Uhr
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 7125976, Hospizverein Vogtland 
e.V., Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, E-Mail: 
info@hospizverein-vogtland.de, www.hospizverein-vogtland.de.
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Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: 
Wiesenstraße 62;

Ostern und Passa – Feste der Freiheit
Wenn wir in Deutschland dieses Jahr Anfang April Ostern feiern, endet 
das siebentägige jüdische Passafest. Das christliche Osterfest hat seinen 
Ursprung in diesem jüdischen Fest. Das Volk Israel befand sich ca. 400 
Jahre in ägyptischer Gefangenschaft. Gott beauftragte Mose, das Volk 
aus der Gefangenschaft herauszuführen. Am Abend vor dem Auszug aus 
Ägypten, dem dramatische Ereignisse vorausgingen, setzte Gott das Pas-
sa ein. Ein Teil von Passa war, dass Blut eines Lammes an die Türpfosten 
des Hauses gestrichen werden musste, damit der Erstgeborene der Fami-
lie vor dem Tod bewahrt blieb. Passa bedeutet „vorüberschreiten“. Es ist 
für das jüdische Volk eine jährliche Erinnerung an das Ende der Sklave-
rei und den Beginn der Freiheit. So wie Juden zu Passa ihre Befreiung 
aus ägyptischer Knechtschaft feiert, so feiern Christen die Erlösung von 
Sünde und Tod, die durch den stellvertretenden Tod Jesu Christi erwirkt 

worden ist. Freiheit! Welch ein hohes Gut, was uns gerade in diesen 
Tagen bewusst wird. Wirkliche Freiheit gibt nur Gott. Mehr über jüdische 
Feste sind im Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche 
Geschichte und Kultur in Reichenbach, Wiesenstr. 62 zu erfahren; wenn 
es dann wieder geöffnet hat.

Veranstaltungen
Am 10. und 22. April sollen wieder Veranstaltungen im Bildungs- und 
Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte und Kultur in Rei-
chenbach, Wiesenstraße 62 stattfinden. Mit „Antisemitismus im Chris-
tentum“ gibt uns Benjamin Schnabel, der in Deutschland und Israel 
Theologie und Judaistik studiert hat, einen Einblick in die Thematik.  
Chaim Noll, in der DDR geboren, heute in Israel lebend wird am 22. April 
aus seinem Buch „Schmuggel über die Zeitgrenze“ lesen und mit den 
Besuchern darüber ins Gespräch kommen. 
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr. Bitte melden Sie 
sich zu den Veranstaltungen über www.unsere-wurzel.de an oder kontak-
tieren Sie uns unter 03756 2573720. 

VEREINE

TAFEL REICHENBACH IM VOGTLAND E.V.:
Jahresrückblick 2020

Ein besonderes Jahr liegt hinter uns allen und wird uns auch noch eine 
Weile beschäftigen.

Die Tafel Reichenbach musste zum ersten Mal seit ihrer Gründung für eini-
ge Tage schließen. Was weder ein Brand noch einbrechendes Spendenauf-
kommen in den vergangenen Jahren schaffte, schaffte ein kleiner Virus.
Was im März die Arbeit lähmte, brachte sie in den Monaten danach voran. 
Ein ständig den veränderten Bedingungen und sinkenden oder steigen-
den Infektionszahlen angepasstes Hygienekonzept garantierte das Ar-
beiten der sozialen Einrichtung. Die Tafelgäste bekamen und bekommen 
auch weiterhin Termine im 10-Minuten-Takt und die Spenden werden 
weitestgehend in Kisten vorgepackt, sodass die Ausgabe schnell erfolgte 
und die Gäste möglichst kontaktarm ihren Besuch gestalten konnten. 
Das Hygienekonzept wurde der Lebensmittelüberwachung des Landkrei-
ses vorgelegt und von Amts wegen für gut befunden.
2020 waren unsere beiden Kühlfahrzeuge immerhin 49.445 km unterwegs, um 
251 Tonnen Lebensmittel- und Gebrauchsartikelspenden zu sammeln. In 26.232 
Stunden sorgten Ehrenamtliche, Bundesfreiwillige und Teilnehmer an Maßnah-
men des Jobcenters für gefüllte Warenkörbe der Tafelgäste. Trotz Schließung 
für knapp zwei Wochen und Terminregulierung besuchten uns wöchentlich ca. 
250 Gäste. Will man diese Zahlen bildlich darstellen, so ergibt sich folgendes:

- 5mal nach Rovaniemi in Finnland zum Weihnachtsmann und 
zurück für jedes Fahrzeug

- 42 afrikanischen Elefanten entsprechen der Menge gesam-
melter Lebensmittel

- Die geleisteten Stunden entsprechen einer Lebenszeit von 
2,65 Jahren

Das sind ganz beachtliche Zahlen in einem Jahr voller Schwierigkeiten. Ohne die 
ehrenamtlichen Helfer, Bundesfreiwilligen und Teilnehmer an Maßnahmen des 
Jobcenters wäre dies alles nicht machbar gewesen. Vielen Dank für den Einsatz!

Ohne Lebensmittel- und Geldspender, Sponsoren und Fördermitglieder 
wäre die Arbeit auch nicht denkbar. Dank auch an dieser Stelle für Zu-
wendungen aller Art, die die Tafelarbeit zu dem machen, was sie ist – 
Lebensmittel retten, Menschen helfen.

Besondere Events wie Tafeltag, Weihnachtsveranstaltungen und Mit-
arbeiterausflug blieben 2020 auf der Strecke. Trotzdem versuchten die 
Helfer alles, um vor allem auch für die Tafelkinder ein paar Highlights 
zu schaffen. So gab es Ostern kleine Beutel mit Überraschungen, Weih-
nachten konnten die Eltern kleine Geschenke auswählen.

Der Trägerverein Tafel Reichenbach im Vogtland e. V. stand vor der He-
rausforderung, einen neuen Vorstand zu wählen. Auch hier hatte der 
Virus Mitspracherecht. Der alte Vorstand entschied sich das so genannte 
Umlaufverfahren durchzuführen und den Vorstand ohne einberufene Mit-
gliederversammlung zu wählen. Die Mitglieder stimmten dafür und so 
erfolgte zum ersten Mal in der Geschichte des Vereins eine Briefwahl, 
lange bevor Parteien auf diese Idee kamen.

Der neue Vorstand wird von Petra Düntsch geführt, Stellvertreterin ist 
Beate Werner, Kassenwart Gudrun Schimmel und Pressewart Petra Beek. 
Ein aus fünf Vereinsmitgliedern bestehender erweiterter Vorstand unter-
stützt die Vereinsarbeit und die Tafelarbeit gleichermaßen.

Das Jahr 2021 wird neue Herausforderungen den alten hinzufügen. Die 
Umsetzung des Hygienekonzepts wird beibehalten werden ebenso wie die 
Terminvergabe für die Gäste. Landes- und Bundesverband setzen sich zu-
dem dafür ein, die Hygienemaßnahmen der Tafel mit Fördermitteln zur Be-
schaffung von Schutzausrüstung zu unterstützen, bzw. regelmäßige Tests 
und letztendlich auch Impfungen für Tafelmitarbeiter zu ermöglichen.
Im Bereich der Lebensmittelrettung kamen und kommen neue Interes-
senten hinzu, da dies Trend geworden ist. Grundsätzlich ist dies seitens 
der Tafeln begrüßenswert, solange noch ausreichend Lebensmittelspen-
den für unsere bedürftigen Gäste bereitgestellt werden. Die Tafel Rei-
chenbach kann von sich sagen, gerade auf diesem Gebiet mit mehr als 
3.100 Tonnen geretteter Lebensmittel seit ihrer Gründung einiges an 
Vorsprung zu haben. Tafelgäste können wiederum von sich sagen, sich 
nachhaltiger zu verhalten als manch moderner Trendsetter. Die Lebens-
mittel, die im Überfluss produziert und letztendlich vernichten werden, 
werden von den Tafelgästen gerettet.
Geänderte Frischekonzepte, digitalisierte Bestellungsabläufe und die Verteu-
erung einiger Rohstoffe verringern momentan das Spendenaufkommen in den 
Supermärkten und Discountern. Wir bemühen uns hier in Zusammenarbeit mit W
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dem Landesverband der Tafel in Sachsen und dessen Zentrallager einen Aus-
gleich zu schaffen und die Kisten für unsere Gäste auch weiterhin zu füllen. 
Ein neuer Aspekt der Arbeit ist ebenfalls die veränderte Verpackungs-
richtlinie. Zunehmend sollen Kunststoffverpackungen weichen bzw. Ab-
gaben entrichtet werden. Hier müssen wir in Zusammenarbeit mit den 
Tafelgästen nach Lösungen suchen und diese dann umsetzen. 
Als Träger des ESF-Projektes „Menschen finden zueinander“ leistet der 
Verein zusätzlich noch Hilfe in verschiedenen Bereichen des Alltags für 
die Teilnehmer. Diese Projektarbeit änderte sich natürlich auch im Jah-
re 2020. Aus den geplanten Veranstaltungen wurde leider nichts. Aber 
dennoch wurde versucht für die Teilnehmer so viel wie möglich von den 
Vorhaben umzusetzen. Statt Treffen in der Gruppe gab es Einzelgesprä-
che, Angebote wurden so gestaltet, dass sie über mehrere Tage verteilt 
genutzt werden konnten und die Hilfe in konkreten Fällen, wie Notbe-
treuung, Homeschooling usw. wurde gern und häufig angenommen.

Für Fragen zur Tafel, dem Projekt oder zur Terminvergabe stehen wir Ihnen 
gern unter 03765 717893 zur Verfügung. Bitte beachten Sie auch unsere 
Internetseite www.reichenbacher-tafel.de.
  

DACHVERBAND STADTMARKETING PLAUEN E.V.:
10. Spitzenprinzessin gesucht 

Im Sommer dieses 
Jahres endet die 
Amtszeit der aktuel-
len Spitzenprinzessin 
Barbara Riss. Aus die-
sem Grund begibt sich 
Plauen auf die Suche 
nach einer würdigen 
Nachfolgerin. Wer wird 
10. Plauener Spitzen-
prinzessin? Auf die 
Bewerberinnen war-
ten aufregende Cas-
tings und spannende 
Informationstreffen. 
Am 20. Juni 2021 
findet die Wahl im 
Rahmen des Spitzen-
festes statt. Die neue 
Spitzenprinzessin darf 
sich auf vier erlebnisreiche Amtsjahre freuen. Während der Amtszeit wird es 
ihre Aufgabe sein, die Plauener Spitze mit Charme und Ausstrahlung und na-
türlich auch mit Fachwissen selbstbewusst zu vertreten. Die Spitzenprinzes-
sin präsentiert bei zahlreichen Auftritten neben dem edlen Spitzenprodukt 
zugleich auch die Spitzenstadt Plauen und das gesamte Vogtland.
Das Organisationsteam vom Branchenverband Plauener Spitze und Sti-
ckereien e. V. und dem Dachverband Stadtmarketing Plauen e. V. stecken 
mitten in den Vorbereitungen für die Wahl zum 61. Plauener Spitzenfest. 
Ob dies alles in gewohntem Umfang und mit öffentlicher Anteilnahme 
stattfinden kann, ist noch unsicher. Dennoch wird natürlich eine Veran-
staltungsdurchführung angestrebt, welche den dann geltenden zulässi-
gen Rahmen vollumfänglich ausschöpft. 

Noch bis zum 31. März 2021 können sich junge Frauen aus dem Vogt-
land schriftlich per E-Mail an bewerbung@spitzenprinzessin.de oder 
postalisch an Dachverband Stadtmarketing Plauen e.V., Unterer Graben 
1, 08523 Plauen, um das Amt der Spitzenprinzessin bewerben. Die Kan-
didatinnen müssen zum Zeitpunkt der Wahl mindestens 18 Jahre alt sein 
und ihr Zeitbudget sollte repräsentative Aufgaben zulassen. Wünschens-
wert wäre eine gültige Fahrerlaubnis (Klasse B). 
Mehr: www.stadtmarketing-plauen.de.
 
Historie
Katja Balzer - Jähn wurde im Jahr 1996 zur 1. Plauener Spitzenprinzessin 
gewählt. Sie trug für zwei Amtsperioden die Krone. Auch ihre direkte Nach-
folgerin Nadien Riedel, bekleidete das Amt zweimal in Folge. Yamina Hadji 
war dann zwischen 2004 und 2007 die nächste Spitzenprinzessin und da-
mit Vertreterin und Repräsentantin unseres Plauener Markenproduktes. Es 
folgten Sophie Gürtler und Maria Nenner. Als 8. Spitzenprinzessin wurde 
Rika Maetzig zum 54. Spitzenfest gekrönt. Barbara Riss ist nun die aktuelle 
Amtsinhaberin und soll am 20. Juni 2021 abgelöst werden.

Text und Foto: Dachverband

Heute die Geschichte des Solbrigplatzes – Teil 1

Dr. Wolfgang Viebahn:

REICHENBACHS SCHÖNSTER PLATZ,
DER SOLBRIGPLATZ, ERZÄHLT …

3. Der Solbrigplatz – Eldorado der Textilfabrikanten …
Am Solbrigplatz hatte sich eine Anzahl von Fabrikbesitzern niedergelas-
sen, die in der textilen Tradition Solbrigs standen. Dazu gehörten in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts die Familie Schmidt (Solbrigstraße 1), 
Familie Paul (Albertistraße 36), die Familien Elkan und Braune (Solbrig-
platz 1/Albertistraße 37 und Solbrigplatz 2), die Familie Grabner/Roeber 
(Solbrigplatz 4 und 5), die Familie Unverdorben (Weststraße 23), die Fa-
milie Isidor Beutler (Weststraße 24), die Familie Wygodzinski (Solbrigplatz 
6) und die Familie J. G. Beck im Wohn- und Geschäftshaus Solbrigplatz 7. 
Die Firma Elkan und Braune (Solbrigplatz 1/Albertistraße 37) hatten pa-
rallel hinter ihrem Stadtpalast an der Albertistraße 43 ein Fabrikgebäude 
errichten lassen, das vermutlich zusammen mit dem Wohnpalast Solbrig-
platz 1 in den 1870er Jahren entstanden ist. Die Firma stellte wollene und 
baumwollene Waren her. Während Elkan noch vor 1900 ausschied, verblieb 
die Firma im Besitz der Familie Braune bzw. ihrer Nachfahren. Im Jahre 
1946 produzierte hier die Fa. Otto Heinze mit 29 Arbeitskräften Flaggen-
tuche und Einlagestoffe her. Noch 1983 ist diese Firma als mechanische 
Weberei aufgeführt.
Nachdem im Jahre 1956 die Reichenbacher Konfektionsbetriebe Schil-
lerstraße, Dunkelgasse und Joppenberg zum „VEB Vogtländisches Be-
kleidungswerk Reichenbach“ zusammengeführt worden waren, zogen der 
Verwaltungssitz und das Musterbüro in die Albertistraße 43. Der Betrieb 
wurde später als „Betrieb Vogtländisches Bekleidungswerk“ an den VEB 
Plauener Damenkonfektion angegliedert. Nach 1990 wurde der Reichenba-
cher Betriebe bald stillgelegt.
Im Erdgeschoss hatte sich zu DDR-Zeiten die Handwerker-PGH niedergelas-
sen. Daraus sind nach 1990 die „Reichenbacher Bau-Handwerker GmbH“ 
(1990) und die Reichenbacher „Bedachungs-, Klempner-GbR“ (2005) her-
vorgegangen. Nach 1990 entstand im ersten Stock der Brauneschen Fabrik 
zur Freude der Reichenbacher ein Bowlingcenter mit Gastronomie.. 

REICHENBACHER GESCHICHTEN
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Carl August Grabner war Teilhaber der Fa. Grabner und Gruschwitz, Spin-
nerei, die kurz vor 1837 gegründet und 1856/57 in die Jugelsmühle 
verlegt worden war. 1880 produzierte die Firma unter der Inhaberin Marie 
Sophie verw. Grabner und Bruno Röber Flanelle und gedruckte Decken. 
1887 übernahm die Fa. C. Grabner unter der Leitung von Bruno Röber 
die Neumarker Firma Mothes & Co., Spinnerei, mechanische Weberei, Fär-
berei, Appretur und Stickerei an der Werdauer Straße. 1898 wurde die 
Neumarker Firma um einen Webereikomplex erweitert. Nach 1901 ließ 
die Fa. C. Grabner hinter dem Solbrigplatz 4 ein aus zwei Seitenflügeln 
und einem mittleren Gebäudeteil mit Dreieckgiebel bestehendes, eher 
untypisches Fabrikations- und Lagergebäude an der Weststraße 8 errich-
ten. Es steht heute unter Denkmalschutz. Das wegen des WOBA-Neubaus 
abgebrochene Haus Solbrigplatz 7 gehörte bis weit nach 1945 der alt-
eingesessenen Familie von Johann Gottlob Beck, der 1853 ein Manufak-
turwarengeschäft gegründet hatte. Die Fa J.G. Beck betrieb später eine 
mechanische Weberei, u.a. an der Dammsteinstraße 1 sowie in Hirsch-
feld. Die Firma produzierte zeitweise Schals und Tücher für die Länder 
am östlichen Teil des Mittelmeeres und für Indien (Kaschmirtücher). Die 
Firma Beck stellte aber Anfang der 1950er Jahre ihre Tätigkeit ein. In 
den Produktionsräumen hinter dem Solbrigplatz 7 fanden ab den 1950er 
Jahren die Konfektionsfirma Lothar B. Hemmann KG. 1972 (später VEB 
Reichenbacher Damenkonfektion) und die vorher am Markt 12 ansässige 
Strickerei Kurt A. Meyer Platz. Diese Firma ging in die Produktionsge-
nossenschaft des Handwerks (PGH) „Strickperle“ ein und wurde 1972 
zum VEB Strickperle Reichenbach verstaatlicht. Mit der Wende von 1990 
kam das Ende dieser beiden volkseigenen Unternehmen, das Haus stand 
schließlich leer.

Wird fortgesetzt …

Quellen: 
• Adressbücher, Einwohnerbücher: 1880, 1897, 1922, 1927, 1931, 1937
• Börner, Erich/Kluge, Siegfried: Neumark. Geschichte eines Städtleins; Geiger-Verlag 

Horb am Neckar 1991
• Freie Presse: FP, div. Ausgaben
• Horlbeck, Wolfgang: Aus Reichenbachs Musikgeschichte – ein Abriss zweier bedeu-

tender Kapitel; in: Zur Geschichte der Stadt Reichenbach, Hrsg. Stadtverwaltung 
Reichenbach; Druckwerke Reichenbach2012

• Igl, Marion/Schulz, Marion: Reichenbach/Vogtland. Porträt einer Stadt; Geiger-Ver-
lag, Horb am Neckar 2. Auflage 2000

• Leipoldt, Johannes: Kurze Geschichte der Reichenbacher Textilfirmen; handschr. 
Manuskript 1943

• Liste der Kulturdenkmale Reichenbachs
• Nitzschke, Werner: Die Straßen und Plätze der Stadt Reichenbach im Vogtland; 

Zschiesche GmbH Wilkau-Haßlau 2004, S.93f.
• Raithel, Andreas: Die Frauenklinik von Frau Dr. med. Else Riedel; in: Reichenbacher 

Kalender 2001, S.78ff.
• Raithel, Andreas: Vergangener Reichtum. Industrie und Industriekultur des nördli-

chen Vogtlandes; in: Reichenbacher Kalender 2002, S.30-45
• Raithel, Andreas: Johann August Ernst Köhler; in: Reichenbacher Kalender 2003, 

S.41-46 
• Reichenbacher Tageblatt und Anzeiger (RCTuA) vom 24.2.1897
• Richter, Wolfgang: Dr. Harry Trommer – ein Reichenbacher Schriftsteller; in: Rei-

chenbacher Kalender 2004, S.30-33
• Richter, Wolfgang: Reichenbacher Originale; in: Autorenkollektiv:  Zur Geschichte 

der Stadt Reichenbach; Druckwerke Reichenbach 2012
• Schulz, Jürgen: 150 Jahre Krankenhaus Reichenbach. Chronik; Trurnit & Partner 

Verlag GmbH Ottobrunn 2012
• Schulz, Marion: Die Neuberin – deutsche Bühnenreformerin, Schauspielerin, Prin-

zipalin und Autorin; in: Autorenkoll.: Zur Geschichte der Stadt Reichenbach im 
Vogtland; Druckwerke Reichenbach 2012

• Steps, Petra: Die Familie Beutler war die größte in Reichenbach lebende jüdische 
Familie; in: Heimatkalender für Reichenbach und Umgebung 2020, S131ff

• Steps, Petra: Die jüdische Familie Beutler (Teil 2); in: Heimatkalender für Reichen-
bach und Umgebung 2021, S.164ff.

• Viebahn, Wolfgang: Natur im Blick; Zschiesche GmbH Wilkau-Haßlau 2009
• Viebahn, Wolfgang: Rund um Reichenbachs Wasser; in: Autorenkoll.: Zur Geschich-

te der Stadt Reichenbach; Druckwerke Reichenbach 2012

Ihr Oberbürgermeister Raphael Kürzinger

Foto: C. Steps

ALLEN LESERINNEN UND LESERN

ein frohes und
gesegnetes Osterfest!
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im März & April
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615    
Notdienst am: 07.04.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 05.04., 15.04., 24.04.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020               
Notdienst am: 21.03., 05.04., 08.04., 24.04.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 22.04.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 31.03.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 20.03., 08.04.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390
Notdienst am: 12.04.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 21.03., 02.04., 10.04., 13.04.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 04.04., 14.04., 17.04.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 28.03., 16.04.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 28.03., 29.03.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 19.03., 23.04.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 23.03., 02.04., 27.04.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 11.04., 19.04.
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 03.04., 18.04., 20.04.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 24.03., 21.04., 25.04.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989
Notdienst am: 06.04., 11.04.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 20.03., 22.03., 26.04.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 27.03., 09.04.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 28.04.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121      
Notdienst am: 30.03., 03.04., 18.04.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 25.03., 27.03., 04.04., 17.04., 29.04., 30.04.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345               
Notdienst am: 26.03.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711
Notdienst am: 01.04., 25.04.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage, Hörwelten Minnerop
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 23.04.2021
Anzeigenschluss ist der 09.04.2021

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

1-RAUM-WOHNUNG MIT BALKON

Albert-Schweitzer-Straße 39,
Reichenbach im Vogtland
1-Raum-Wohnung, 2. OG (0310)

Fläche  33,93 m²

Kaltmiete 170,00 EUR

Nebenkosten 88,00 EUR

Gesamtmiete 258,00 EUR

Ausstattung
 sonniger Balkon, abgesenkter Austritt

Einbauküche mit Kochfeld & Kühlschr.
 Bad mit modernen Fliesen 
 CV-Belag in Laminatoptik
 Rauhfasertapete weiß
 Parkanlage, Bushaltestelle, Einkauf 

 und Ärztehaus in direkter Nähe

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: bedarfsorientiert 69,00 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger — · BJ 1982

Modern wohnen mit Aufzug in ruhiger Stadtrandlage

1-RAUM-WOHNUNG MIT BALKON

sofort
  bezugs-

fertig

Wohnen

Schlafen

Flur Bad

Küche

Balkon


